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Ergebnisniederschrift

über die

23. Tagung

Fachbereich Wettbewerbe
des Deutschen Feuerwehrverbandes

am 4. November 2011 in Hanau

Tagungsort: Feuerwehrhaus der FF Hanau-Mitte

Tagungsbeginn: 9.00 Uhr

Tagungsende: 16.00 Uhr

Teilnehmer: siehe anliegende Teilnehmerliste

Tagungsleiter: Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke

Niederschrift: stv. Bundesgeschäftsführer Rudolf Römer

Tagesordnung: siehe Anlage

Umfang: 35 Seiten Ergebnisniederschrift

Anlage: Teilnehmerliste

Bienenbüttel, den 15. November 2011 Berlin, den 7. November 2011

gez.
Klaus-Georg Franke Rudolf Römer
Versammlungsleiter
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

T A G E S O R D N U N G

1. Allgemeiner Teil

1.1 Eröffnung und Begrüßung (Az 45.01)

1.2 Ergebnisniederschrift über die 22. Tagung (Az 45.01)

1.3 Angelegenheiten des Fachausschusses (Az 45.01)

1.3.1 Mitarbeiterliste

1.3.2 Wettbewerbslogo

1.3.3 Wertungsrichterspange

1.3.4 Wettbewerbsfahne

1.3.5 Wertungsrichterkleidung

1.3.6 Weiße Oberhemden

1.4 Wettkampfkalender (Az 45.20)

1.4.1 Rückschau 2011

1.4.2 Fortschreibung und Aktualisierung 2012 ff.

1.5 Deutsche Meisterschaften 2012 in Cottbus (Az 45.03.04)

1.5.1 Sachstandsbericht

1.5.2 Zeitplan

1.5.3 Unterbringung der Schiedsrichter

1.5.4 Schiedsrichterplan

1.5.5 Unterbringung der Teilnehmermannschaften

1.5.6 Mulhouse 2013

1.6 Schiedsrichter, Qualifikation, Ausbildung und Anerkennung (Az 45.32)

1.6.1 Schulung 2012, Angebot und Veranstaltungsort

1.6.2 Schiedsrichterspange

1.7 CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“ (Az 45.01)

1.7.1 Aktuelle Informationen und Entwicklungen

1.8 DFV-Wettkampfordnung Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe (Az 45.01)

1.8.1 Aktualisierung und Neuauflage
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(Az 45.01)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

T A G E S O R D N U N G

1.9 Feuerwehrwettbewerbe in Österreich und Südtirol (Az 45.06.02)

1.9.1 Rückblick 2011

1.9.2 Aktuelle Abnahmeberechtigte

1.9.3 Termin der Abnahme

1.10 Bewertertreffen 2012 und 2013 (Az 45.01)

Termin und Ort

1.11 Verschiedenes (Az 45.01)

1.11.1 Wettbewerbsfahne

1.12 Veröffentlichungen aus dieser Tagung (Az 90.15)

1.13 Datum und Ort der nächsten Tagung (Az 45.01)

2. Teil „Traditionelle Internationale Feuerwehrwettbewerbe“

2.1 Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2011 (Az 45.40)

Rückblick und Erfahrungen

2.2 Bundesleistungsabzeichen 2012 (Az 45.40)

2.2.1 Termine Wettbewerbe 2012

2.2.2 Ausschreibungen

2.3 Deutschland-Pokal 2012 (Az 45.10.03)

2.3.1 Termine Wettbewerbe 2012

2.3.2 Ausschreibungen

2.4 Aktuelle Probleme und Entwicklungen (Az 45.01)
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(Az 45.01)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

T A G E S O R D N U N G

3. Teil „Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe“

3.1 Auswertung des Deutschland-Cups 2011 (Az 45.40)

3.2 Bundesleistungsabzeichen 2011

3.3 Deutschland-Cup 2012 (Az 45.10.04)

3.4 Deutsche Meisterschaft 2012 in Cottbus

3.5 CTIF-Wettkampfordnung Sportwettkämpfe (Az 45.01)

3.6 Auswertung der VII. Weltmeisterschaft 2011 in Cottbus (Az 45.01)

3.7 Internationale Wettkämpfe

Die Kennbuchstaben am linken Rand der Niederschrift dienen zur Auswertung und Umsetzung der Nie-

derschrift und bedeuten:

A = Aktivität / Auftrag B = Beschluss D = Diskussion / Vortrag OF = Offene Frage
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(Az 45.01)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

1. Allgemeiner Teil

TOP 1.1 Eröffnung und Begrüßung

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke eröffnet die 23. Tagung.
Er stellt die Beschlussfähigkeit des Fachbereichs Wettbewerbe des Deutschen
Feuerwehrverbandes fest.

D Zur Tagung wurde mit Schriftsatz der Bundesgeschäftsstelle vom 13. Oktober
2011 eingeladen und die Tagesordnung bekanntgegeben.

TOP 1.2 Ergebnisniederschrift über die 22. Tagung

D Die Ergebnisniederschrift über die 22. Tagung des Fachbereichs Wettbewerbe
am 29. Oktober 2010 in Lüneburg liegt allen Mitgliedern vor.
Es ergeben sich keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.3 Angelegenheiten des Fachausschusses

TOP 1.3.1 Mitarbeiterliste

D Hermann Schreck ist neuer Vizepräsident des Deutschen Feuerwehrverbandes.
Sein Nachfolger als Vertreter für die Deutsche Jugendfeuerwehr ist Helge
Weber, Berlin.

U Als Tischvorlage wird den Teilnehmern eine Mitarbeiterliste zur Verfügung
gestellt.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.

TOP 1.3.2 Wettbewerbs-Logo

D Der Fachbereich Wettbewerbe hat in 2011 die Etablierung eines Logos für die
Internationale Feuerwehrwettbewerbe des CTIF in Deutschland empfohlen.

D Im vergangenen Jahr konnte die Idee nicht realisiert werden.

B Der Fachbereich Wettbewerbe schlägt vor, dass das Logo aus Anlass der
Deutschen Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus eingeführt werden
soll.

TOP 1.3.3 Wertungsrichterspange

D Der Fachbereich Wettbewerbe hat in 2011 die Etablierung einer Wertungs-
richterspange vorgeschlagen.
Im vergangenen Jahr konnte die Idee nicht realisiert werden.

B Der Fachbereich Wettbewerbe schlägt vor, dass die Wertungsrichterspange
aus Anlass der Deutschen Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus einge-
führt werden soll.
Eine Bandschnalle soll parallel zur Verfügung gestellt werden.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.3 Angelegenheiten des Fachausschusses

TOP 1.3.4 Wettbewerbsfahne

D Der Fachbereich Wettbewerbe hat in 2011 die Etablierung einer
Wettbewerbsfahne vorgeschlagen.
Im vergangenen Jahr konnte die Idee nicht realisiert werden.

B Der Fachbereich Wettbewerbe schlägt vor, dass die Wettbewerbsfahne aus
Anlass der Deutschen Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus eingeführt
werden soll.

TOP 1.3.5 Wertungsrichterkleidung (Neu- und Nachbestellungen)

D Es stellt sich die Frage, ob eine Nachbestellung erforderlich ist.

B Es besteht kein Bedarf einer gemeinsamen Beschaffungsaktion. Bestellungen
können derzeit über direkte Einzelbestellungen geleistet werden.

B Es wird keine Notwendigkeit gesehen, eine einheitliche Kopfbedeckung /
Mütze darzustellen.

TOP 1.3.6 Weiße Oberhemden

B Die Idee einer einheitlichen Ausstattung der Wettbewerbsrichter mit weißen
Oberhemden und aufgesticktem Logo wird begrüßt.
Die Kosten trägt jeder Interessierte selbst.

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke recherchiert entsprechend und
informiert anschließend.
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(Az 45.20)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.4 Wettkampfkalender

TOP 1.4.1 Rückschau 2011

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke und stellvertretender Bundes-
wettbewerbsleiter Hartmut Bastisch ziehen ein positives Fazit

Es gilt allen Akteuren und Beteiligten Dank und Anerkennung.

TOP 1.4.2 Fortschreibung und Aktualisierung 2012 ff.

D Die aktuellen Wettbewerbstermine werden regelmäßig im Internet unter
www.feuerwehrverband.de / Wettkampfkalender veröffentlicht.

Die Aktualisierung erfolgt fortlaufend. Der Fachbereich ist aufgefordert, alle in
Frage kommenden Termine umgehend der Bundesgeschäftsstelle mitzuteilen.

B Der Fachbereich Wettbewerbe nimmt den aktuellen Stand wie folgt zur
Kenntnis:

Datum Veranstaltungsort IFS / IFW Anlass
10.03.2012 Felde IFW 4. Felder-Hallen-Kuppel-Cup
31.03.2012 Halle / Saale IFS Hallenpokalwettkampf
12.05.2012 Ursensollen IFW Pokalwettkampf
19.05.2012 Bienenbüttel IFW Landespokalwettkampf
19.05.2012 Sallgast IFS Hakenleiterpokal
02.06.2012 Lich-Nieder-Bessingen IFW Landespokalwettkampf
08.06.2012 Schwarze Pumpe IFS Vattenfall-Pokal
16.06.2012 Speichersdorf IFW Landespokalwettkampf
16.06.2012 Wittenberg IFS 1. Deutschland-Cup
30.06.2012 Zeulenroda IFS 2. Deutschland-Cup
07.07.2012 Weil im Schönbuch IFW Landespokalwettkampf
14.07.2012 Elend IFS Harzpokallauf
25.07.-29.07.2012 Cottbus Alle Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften
25.08.2012 Wittenberg IFS SuperCup
01.09.2012 Tüttleben IFS 3. Deutschland-Cup
08.09.2012 Oelsnitz Alle Landesmeisterschaft Sachsen
08.09.2012 Berlin IFS Löschangriffpokallauf
15.09.2012 Charlottenthal IFS 4. Deutschland-Cup
22.09.2012 Gollwitz IFS Inselpokal Poel
22.09.2012 Mainz IFW Grenzland-Pokal
29.09.2012 Halle / Saale IFS Hakenleiterpokallauf
06.10.2012 Mainz IFW Pokalwettkampf
16.10.-21.10.2012 Antalya (Türkei) ISF 8. WM ISF
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(Az 45.03.04)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.5 Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus

TOP 1.5.1 Sachstandsbericht

D Jürgen Arndt und Hartmut Bastisch informieren umfassend über den Ver-
anstaltungsort Cottbus.

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke berichtet über den Stand der
Vorbereitungen.

D Die Veranstaltung in Cottbus 2012 lautet offiziell:
Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften

D Gästegruppen aus dem benachbarten Ausland sind im Bereich der Tradi-
tionellen Internationalen Wettbewerbe grundsätzlich möglich (max. 10
Gruppen). Für die Bereiche Internationaler Feuerwehrsportwettkampf und In-
ternationale Jugendfeuerwehrwettbewerbe kann dies nicht dargestellt wer-
den.

B Der FB Wettbewerbe nimmt den Sachstand zur Kenntnis.

TOP 1.5.2 Zeitplan

D Der derzeitige Zeitplan (Stand 3. November 2011) wird vorgestellt.
Anreisetag mit Begrüßungsabend ist Mittwoch, 25. Juli 2012.
Die offizielle Eröffnungsveranstaltung soll am Donnerstag, 26. Juli 2012, statt-
finden.
Siegerehrung und Abschlussfeier sind für Samstag, 28. Juli 2012, geplant.

D Der Zeitplan wird zu gegebener Zeit veröffentlicht und kommuniziert.

B Der FB Wettbewerbe nimmt den Sachstand zur Kenntnis.

TOP 1.5.3 Unterbringung der Schiedsrichter

D Die Unterbringung der Schiedsrichter ist derzeit noch nicht abschließend ge-
klärt. Möglichst viele Schiedsrichter sollen fußläufig (3 Minuten zum Stadion)
im Sportinternat untergebracht werden.

D Das FB Wettbewerbe nimmt den Sachstand zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.5 Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus

TOP 1.5.4 Schiedsrichterplan

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke und stellvertretender Bundes-
wettbewerbsleiter Hartmut Bastisch werden in Kürze den Schiedsrichterplan
kommunizieren.

B Der FB Wettbewerbe nimmt den Sachstand zur Kenntnis.

TOP 1.5.5 Unterbringung der Teilnehmermannschaften

D Es ist geplant, die Teilnehmermannschaften aller Bereiche in örtlichen Schulen
unterzubringen. Nach heutiger Planung wird das Frühstück in den Quartieren
gereicht, Mittags- und Abendverpflegung sollen auf dem Wettbewerbs-
gelände zur Verfügung stehen.

B Der FB Wettbewerbe nimmt den Sachstand zur Kenntnis.

TOP 1.5.6 Mulhouse 2013

D Der Vorsitzende der CTIF-Kommission „Internationale Wettbewerbe“, Hans
Ullmann, informiert über den Stand der Vorbereitungen.
Die französischen Organisatoren sind hoch motiviert. Problematisch sind auch
noch die Finanzierung und eine vorbereitende Bewerterschulung.
Die Feuerwehr-Olympiade 2013 in Mulhouse wird wahrscheinlich höhere Teil-
nehmergebühren erforderlich machen, da die dortigen Lebenshaltungskosten
wesentlich höher sind als z.B. in Ostrava oder Varazdin. Der Beitrag wird der-
zeit kalkuliert / berechnet.

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke stellt das Veranstaltungslogo
Mulhouse 2013 vor. Dies ist zwischenzeitlich offiziell.

B Der FB Wettbewerbe nimmt den Sachstand zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.6 Schiedsrichterschulungen, Qualifikation, Ausbildung, Anerkennung

TOP 1.6.1 Schulung 2012, Angebot und Veranstaltung

B Vorbehaltlich einer noch durchzuführenden Abfrage im Frühjahr 2012 besteht
zunächst kein Bedarf, in 2012 eine Schiedsrichterschulung anzubieten.

TOP 1.6.2 Wertungsrichterspange

D siehe TOP 1.3.3



Seite 12
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.7 CTIF-Kommission „Internationale Feuerwehrwettbewerbe“

TOP 1.7.1 Aktuelle Informationen und Entwicklungen

Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke und der Vorsitzende der CTIF-
Kommission „Internationale Wettbewerbe“, Hans Ullmann, informieren.

D Die Wettbewerbsordnung „Traditionelle Internationale Feuerwehr-
wettbewerbe“ wird derzeit überarbeitet. Der Wettkampfleiter des CTIF hat
die erarbeiteten Vorschläge zusammengefasst. Die Wettbewerbskommission
des CTIF hat der Version zugestimmt. Im Umlaufverfahren wir der Exekutive
Rat des CTIF abstimmen. Die fertige Version wird im Internet zum Download
veröffentlicht. Voraussichtlich erfolgt dies im Januar 2012.

D Die wesentlichen Änderungen werden durch Bundeswettbewerbsleiter Klaus-
Georg Franke umfassend vorgestellt.

D Das CTIF bereitet das Angebot einer Schiedsrichterschulung für den 12./13.
Oktober 2012 als Vorbereitung für die Feuerwehr-Olympiade 2013 vor.

D Ante Sanader, Kroatien, ist der neue CTIF-Vizepräsident für den Bereich Wett-
bewerbe.

D Die CTIF-Kommission „Internationale Wettbewerbe“ hat noch nicht über die
Nachfolge von Hans Ullmann entschieden. Die Entscheidung ist auf Frühjahr
2012 verschoben worden. Bis auf weiteres bleibt Hans Ullmann somit Vor-
sitzender.

D Österreich hat den Antrag gestellt, dass Wettkampfleiter und Kommissions-
vorsitz wieder in einer Person zusammengeführt wird. In dieser Frage ist die
Kommission offensichtlich mehrheitlich dafür, dass der Status Quo, nämlich
die Beibehaltung der Trennung beider Funktionen, beibehalten wird.

D Auf der Grundlage entsprechender Beschlüsse im CTIF können die nationalen
Komitees insgesamt 3 Frauenmannschaften im Bereich Internationaler Feuer-
wehrsportwettkampf zur Feuerwehr-Olympiade 2013 entsenden. Dies be-
deutet auch eine Änderung der Ausschreibung für Cottbus 2012.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Informationen zur Kenntnis.



Seite 13
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.8 DFV-Wettkampfordnung Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe

D nicht behandelt.
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(Az 45.06.02)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.9 Feuerwehrwettbewerbe in Österreich und Südtirol

TOP 1.9.1 Rückblick 2011

D Rudolf Römer informiert.

Teilnehmerstatistik:
2011 Ort Delegationsleiter Gesamt Bronze Silber Gold

Burgenland Oslip Ohne 5 5 1 0

Kärnten --- --- 0 0 0 0

Niederösterreich Krems Ohne 4 4 0 0

Oberösterreich Androf Diepold, Karl 8 8 0 0

Salzburg Adnet Ohne 6 5 1 0

Steiermark --- --- 0 0 0 0

Südtirol --- --- 0 0 0 0

Tirol Ebbs Weiß, Ulrich 17 13 4 0

Vorarlberg Bregenz Weiß, Ulrich 11 9 2 0

B Der FB Wettbewerbe nimmt den Bericht zur Kenntnis.

TOP 1.9.2 Aktuelle Abnahmeberechtigte

D Caroline Conrad informiert.
Abnahmeberechtigter für Wettbewerbe im Ausland kann nur sein, wer durch
eine DFV-Schulung entsprechend qualifiziert wurde. Die aktuelle Liste kann
über die Bundesgeschäftsstelle zur Verfügung gestellt werden.

B Für die Erteilung einer Starterlaubnis muss künftig neben der Unterschrift der
zwei DFV-Abnahmeberechtigten auch die Zustimmung des jeweiligen Lan-
deswettbewerbsleiter eingeholt werden.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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(Az 45.06.02)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.9 Feuerwehrwettbewerbe in Österreich und Südtirol

TOP 1.9.3 Termin der Abnahme

D Es stellt sich die Frage, welcher Zeitraum zwischen Abnahme und
Wettbewerbstermin liegen darf.
Die Richtlinie für die Teilnahme an Feuerwehrwettbewerben in Österreich und
Südtirol formuliert in Ziffer 2.4, dass der Termin der Abnahme der Trainings-
leistung zeitlich bis spätestens zum 1. Oktober des Vorjahres zurückliegen
darf, wenn sich die Zusammensetzung der Gruppe für den Feuerwehr-
wettbewerb, für den eine Starterlaubnis beantragt wird, zwischenzeitlich nicht
verändert.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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(Az 45.01)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.10 Bewertertreffen 2011, Termin und Ort

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke stellt fest, dass die bisherigen
Veranstaltungen wie folgt dargestellt stattgefunden haben:

1990 Grünberg Hessen

1991 ???

1992 Bienenbüttel Niedersachsen

1993 Bad Marienberg Rheinland-Pfalz

1994 Schmiedefeld Thüringen

1995 Passau Bayern

1996 Böblingen Baden-Württemberg

1997 Heiden Nordrhein-Westfalen

1998 Cottbus Brandenburg

1999 Brandis Sachsen

2000 Grünberg Hessen

2001 Visselhövede-Jeddingen Niedersachsen

2002 Friedrichsbrunn Sachsen-Anhalt

2003 Koblenz Rheinland-Pfalz

2004 Bayrisch Gmain Bayern

2005 Kleinaspach Baden-Württemberg

2006 Rostock Mecklenburg-Vorpommern

2007 Recke-Steinbeck Nordrhein-Westfalen

2008 Potsdam Brandenburg

2009 Dresden Sachsen

2010 Lüneburg Niedersachsen

2011 Hanau Hessen

2012 Mainz Rheinland-Pfalz

2013 Schifffahrt Color Line Internationale Gewässer

2014 N.N. Bayern

D Landeswettbewerbsleiter Eberhard Strunk informiert, dass der
Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz in 2012 auf dem Gelände des ZDF-
Fernsehgartens in Mainz sein 50-jähriges Jubiläum feiert. Im zeitlichen Zu-
sammenhang kann das Schiedsrichtertreffen am 5./6. Oktober 2012 statt-
finden.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.10 Bewertertreffen 2011, Termin und Ort

D Es liegt der Vorschlag vor, dass Treffen 2013 im Rahmen einer Schifffahrt mit
der Color Line von Kiel nach Oslo zu verbinden.

D Landeswettbewerbsleiter Karl Diepold stellt eine Bewerbung Bayerns für 2014
in Aussicht.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Informationen zustimmend zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.11 Verschiedenes

D Es ist nicht ausgeschlossen, dass sich der Landesfeuerwehrverband Hessen um
die Durchführung der Deutschen Feuerwehr-Meisterschaften 2016 in Hanau
(Main-Kinzig-Kreis) bewirbt.

D Piercing als Körperschmuck muss auch bei Feuerwehrwettbewerben begegnet
werden können. Die Wettbewerbsrichter sollen die Angehörigen einer Wett-
bewerbsmannschaft entsprechend auf die Unfallgefahr hinweisen. Es
empfiehlt sich ein Abkleben der Piercings.

D Landeswettbewerbsleiter Eberhard Strunk bemüht sich um eine Teilnehmer-
mannschaft aus Wettbewerbsrichtern, die anlässlich des anstehenden 50.
Tiroler Landesfeuerwehrleistungswettbewerbs am 9. Juni 2012 in Kitzbühl
starten soll.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.12 Veröffentlichungen aus dieser Tagung

D Rudolf Römer wird in einer Veröffentlichung die wesentlichen Ergebnisse aus
dieser Tagung darstellen.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 1.13 Datum und Ort der nächsten Tagung

B Die nächste (24.) Tagung findet im zeitlichen Zusammenhang mit dem
Schiedsrichtertreffen 2012 statt.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

2. Teil „Traditionelle Internationale Feuerwehrwettbewerbe“

TOP 2.1 Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2011

D Der Fachbereich Wettbewerbe zieht eine insgesamt positive Bilanz der Ver-
anstaltungen Bundesleistungsabzeichen und Deutschlandpokal 2011.

Insgesamt wurden 2011 wie folgt Bundesleistungsabzeichen erworben.

BLA Bronze BLA Silber BLA Gold
Breitenberg 438 399 110
Asendorf 81 0 0
Westerburg 60 0 18
Heidenheim 160 71 60

Summe 739 470 188

B Der FB Wettbewerbe appelliert in Summe der Erfahrungen der letzten Jahre
an die Teilnehmermannschaften dringend, Anmeldung und andere organisa-
torische Dinge gegenüber dem Veranstalter zeitnäher zu erledigen.

B Es sollen ab 2013 drei feste Termine (Mai, Juni, September) in der Wett-
bewerbssaison und darüber hinaus zusätzliche Termine angeboten werden.
Damit wird die Teilnahme an Landeswettbewerben für Teilnehmer-
mannschaften planbarer.

B Die Punktevergabe in jeder Klasse beim Deutschlandpokal wird ab der Saison
2012 wie folgt beschlossen:
Platz 1 25
Platz 2 24
Platz 3 23
Platz …
Bitte Punktgleichheit gilt die beste Punktzahl des Wettbewerbs.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zustimmend zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 2.2 Bundesleistungsabzeichen 2012

TOP 2.2.1 Termine Wettbewerbe 2012

B Der FB Wettbewerbe lobt auf der Grundlage vorliegender Bewerbungen das
Bundesleistungsabzeichen 2012 für folgende Veranstaltungen aus:

Datum Veranstaltungsort Bundesland
19.05.2012 Bienenbüttel Niedersachsen
02.06.2012 Lich-Nieder-Bessingen Hessen
16.06.2012 Speichersdorf Bayern
07.07.2012 Weil im Schönbuch, Neuweiler Baden-Württemberg

D Es werden die nachstehenden Termin vorgemerkt:

Datum Veranstaltungsort Bundesland
11.05.2013 Klecken-Hitfeld Niedersachsen BLA und DP
29.06.2013 Stuttgart Baden-Württemberg BLA und DP
07.09.2013 Nidderau-Eichen Hessen BLA und DP

24.05.2014 Rinteln Niedersachsen BLA und DP
06.09.2014 Bruchköbel Hessen BLA und DP

TOP 2.2.2 Ausschreibungen

A Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, die entsprechenden Aus-
schreibungen zu formulieren und zu veröffentlichen.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 2.3 Deutschland-Pokal 2012

TOP 2.3.1 Termine Wettbewerbe 2012

B Der FB Wettbewerbe lobt die Wertungen zum Deutschlandpokal 2012 für
nachstehende Termine aus:

Datum Veranstaltungsort Bundesland Wertung
19.05.2012 Bienenbüttel Niedersachsen 1. Wertung
02.06.2012 Lich-Nieder-Bessingen Hessen 2. Wertung
16.06.2012 Speichersdorf Bayern 3. Wertung
07.07.2012 Weil im Schönbuch, Neuweiler Baden-Württemberg 4. Wertung und Finale

TOP 2.3.2 Ausschreibungen

A Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, die entsprechenden Aus-
schreibungen zu formulieren und zu veröffentlichen.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 2.4 Probleme und Entwicklungen

TOP 2.4.1 12. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb in Österreich

D Der nächste (12.) Bundesfeuerwehrleistungsbewerb des Österreichischen Bun-
desfeuerwehrverbandes (ÖBFV) findet in der Zeit vom 7. bis 9. September
2012 in Linz (Oberösterreich) statt. Der Österreichische Bundes-
feuerwehrverband (ÖBFV) hat insgesamt 7 Gästegruppen aus Deutschland
und zusätzlich 7 Gästegruppen aus Bayern zur Teilnahme eingeladen. Es muss
entschieden werden, welche deutschen Wettbewerbsmannschaften entsandt
werden.

B Der Fachbereich Wettbewerbe verständigt sich darauf, dass die ersten Platzie-
rungen in Feuerwehr A und B sowie Frauen A und B im Deutschlandpokal
2012 qualifiziert sind. Ferner bei den Herren A (1x) und B (1x) und Frauen A
(1x) die jeweils ersten nicht qualifizierten Plätze bei den DM 2012.
Falls dabei bayerische Gruppen sein, verschiebt sich die Qualifikation ent-
sprechend.

A Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke wird die entsprechende Mel-
dung an den ÖBFV zeitnah erledigen.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 2.4 Probleme und Entwicklungen

TOP 2.4.2 Cottbus 2012

D Dem FB Wettbewerbe wird als Tischvorlage die zusammenfassende Dar-
stellung der fristgerecht gemeldeten Teilnehmermannschaften für die
Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus zur Verfügung gestellt.

B Der FB Wettbewerbe stellt fest, dass die Darstellung korrekt und vollständig
ist.

B Der FB Wettbewerbe beschließt die Qualifizierung in Cottbus für die Feuer-
wehr-Olympiade 2013 des CTIF wie folgt:

WG Feuerwehren: 8 x Klasse A und 2 x Klasse B
WG Frauenmannschaften: 2 x Klasse A und 1 x Klasse B

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke stellt den Schiedsrichterplan für
Cottbus 2012 vor.

B Der FB Wettbewerbe nimmt diesen Vorschlag zustimmend zur Kenntnis.

D Die Veranstaltung in Cottbus 2012 lautet offiziell:
Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften

B Der FB Wettbewerbe bittet die DFV-Mitgliedsverbände die entsprechenden
Landesausscheidungen künftig als „Landesmeisterschaften“ zu bezeichnen.

B Der FB Wettbewerbe verständigt sich auf nachstehende Sprachregelung:
alle vier Jahre wird der Deutsche Feuerwehr-Meister bzw. der Landes Feuer-
wehr-Meister ermittelt
jedes Jahr wird der Deutschland-Pokal-Sieger bzw. Deutschland-Cup-Sieger
ermittelt

B Im Fachbereich werden die Startnummern für die DM in Cottbus ausgelost.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 2.4 Probleme und Entwicklungen

TOP 2.4.3 Technische Ausstattung B-Ausschuss

D Es liegt der Vorschlag vor, dass der Datenbestand des Bundesleistungs-
abzeichens zentral auf dem Server des Deutschen Feuerwehrverbandes und
nicht mehr auf privaten Rechnern gespeichert werden soll.

Die Anmeldungen zur Teilnahme am Bundesleistungsabzeichen sollten künftig
online möglich sein.

D Ein entsprechender Vorschlag zur organisatorischen und technischen Realisie-
rung liegt vor.

B Die Bundesgeschäftsstelle wird um Prüfung einer Realisierung gebeten.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 2.4 Probleme und Entwicklungen

TOP 2.4.4 Neuerungen in der Wettbewerbsordnung

D Bundeswettbewerbsleiter Klaus-Georg Franke informiert umfassend über die
verbindlichen Änderungen in der Wettbewerbsordnung für die Traditionelle
Internationale Feuerwehrwettbewerbe.
Die schriftlichen Hinweise wurden bereits zur Verfügung gestellt.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

3. Teil „Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe“

TOP 3.1 Auswertung des Deutschland-Cups 2011

D Der Deutschland-Cup war auch im Jahr 2011 wieder ein großer Erfolg. Alle
Organisatoren sorgten für gute Wettkampfbedingungen. Erfreulicherweise gab es
an allen vier Wettkampftagen keine ernsten Unfälle unter den Feuerwehr-
sportlerinnen und –sportlern. Hohe sportliche Brisanz inkl. der absoluten Span-
nung bis zum letzten Lauf im letzten Wettkampf gab es in der Männergesamt-
mannschaftswertung. Am Ende lagen die drei Mannschaften Thüringenauswahl,
Team Lausitz und Team MV punktgleich in dieser Reihenfolge auf den ersten drei
Plätzen. Bei den Frauen gewann das Team MV nun schon zum dritten Mal in
Folge den Deutschland-Pokal 2011. Die Einzelwettkämpfer sorgten mit sehr guten
Leistungen für die Basis einer starken deutschen Auswahlmannschaft für die WM
2011.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 3.2 Bundesleistungsabzeichen 2011

D Im Jahr 2011 wurden von 11 Männern und 7 Frauen aus 4 Bundesländern die
Bedingungen für das Bundesleistungsabzeichen erreicht. Die 18 Abzeichen ver-
teilten sich in 1 x Gold (Tommy Paulick – Team Lausitz – Brandenburg), 6 x Silber
(je 2 x Brandenburg, Thüringen und Mecklenburg-Vorpommern) und 11 x Bronze
(5 x Brandenburg, 4 x Thüringen und je 1 x Mecklenburg-Vorpommern und
Sachsen).
Die Bedingungen für die Bundesleistungsabzeichen entsprechen weiterhin den ak-
tuellen Anforderungen.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 3.3 Deutschland-Cup 2012

D Die Ausschreibung zum D-Cup 2012 wurde als Entwurf dem DFV übergeben.
Die 4 Wettkampftermine sowie die Austragungsorte wurden einstimmig beschlossen.
Der LFV Berlin scheidet aus der anteiligen Finanzierung der Pokale aus, da es in Berlin
derzeitig keine Mannschaft mehr gibt, die am D-Cup teilnimmt. Die Vertreter der
restlichen 5 ostdeutschen Landesfeuerwehrverbände schlagen eine Umverteilung der
Kosten auf ihre LFV vor, was bedeutet, dass die Kosten 2012 180,- bis 200,- Euro
pro LFV betragen werden.

Es wurde nochmals in Richtung der Ausrichter der Wettkämpfe hingewiesen, dass
die Startgelder entsprechend der Ausschreibung je Mannschaft 20,- € betragen und
durch den Veranstalter nicht erhöht werden dürfen.

Es sollten wie in den vergangenen Jahren wieder Rahmenprogramme angeboten
werden. Die Abschlusssiegerehrung sollte im würdigen Rahmen erfolgen und mit
einer Abendveranstaltung gekoppelt werden.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 3.4 Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus

D Die Veranstaltung wird offiziell als „Deutsche Feuerwehrmeisterschaft“ bezeichnet.
Im Fachbereich wurden Eckpunkte der Organisation und des Ablaufs diskutiert und
im Grundsatz bestätigt. Der Zeitplan für die Veranstaltung wurde im Detail erstellt
und für den Sportwettkampf bestätigt.

Die Kampfrichteranzahl je LFV für den Sportwettkampf wurde festgelegt. Die voraus-
sichtliche namentliche Meldung durch die FA-Leiter an H. Bastisch erfolgt bis
21.12.11.
Je LFV, welche am Sportwettkampf teilnehmen, werden zu den Deutschen Feuer-
wehr-Meisterschaften 8 Kampfrichter benannt. Der LFV BB stellt als Gastgeber 10
Kampfrichter und für den Bereich Wettkampfleitung, Technik, Organisation, Aus-
wertung und Zeitnahme kommen weitere 8 Kampfrichter, welche personenbezogen
benannt werden, hinzu. Damit beträgt das Kampfrichterkontingent Sport 50 Kampf-
richter.

Über eine Schulung dieser Kampfrichter wird noch entschieden. Ziel ist es, dies vor
Ort in Cottbus durchzuführen.

Die Aufstellung des Gerätebedarfs für den Sportwettkampf wird durch H. Bastisch
erstellt. Grundsätzlich kann der erforderliche Gerätebedarf für die Sportwettkämpfe
durch den LFV Brandenburg eigenständig gesichert werden.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 3.4 Deutsche Feuerwehr-Meisterschaften 2012 in Cottbus

B Die Startreihenfolge für die gemeldeten Mannschaften beim Sportwettkampf wurde
ausgelost. Es wurde festgelegt, dass im Falle eines Ausfalls einer Mannschaft die
Mannschaftsreihenfolge bestehen bleibt und die nachfolgenden Mannschaften ent-
sprechend aufrücken in der Nummernreihenfolge. Es bleiben keine Startnummern
frei.

Startreihenfolge:

Frauen: 1 – Team Lausitz
2 – Team Mecklenburg-Vorpommern II
3 – Team Mecklenburg-Vorpommern I
4 – FF Lossa
5 – Thüringen II
6 – Thüringen I
7 – Team Märkisch-Oderland
8 – FF Gehren
9 – FF Taura

10 – FF Losenrade
11 – FF Breitenau

Männer: 1 – Team Lausitz I
2 – Team Muldentahl
3 – Team Sachsen-Anhalt II
4 – FF Thalheim

..5 – Thüringen I
6 – Team Märkisch-Oderland
7 – Team Mecklenburg-Vorpommern II
8 – FF Gamstädt
9 – Team Sachsen-Anhalt I

10 – Team Lausitz II
11 – FF Taura
12 – Team Mecklenburg-Vorpommern I
13 – Thüringen II
14 – Team Elsnig
15 – Team Mecklenburg-Vorpommern III
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 3.5 CTIF-Wettkampfordnung Sportwettkämpfe

D Durch H. Bastisch wurden die international besprochenen Änderungswünsche für
die CTIF-Wettkampfordnung vorgestellt. Die Wettkampfordnung soll bis Januar
2012 den CTIF vorgelegt werden und danach soll die Bestätigung durch den Exe-
cutiven Rat erfolgen (Verantw.: H. Bastisch).

Vor der Übergabe an das CTIF erhalten die FA-Leiter der LFV den Entwurf übersandt
und können kurzfristig ggf. Änderungswünsche einbringen. Vom Grundsatz her be-
steht Übereinstimmung und ein Großteil der Änderungen sollen auch in die neue
DFV-Wettkampfordnung Sportwettkämpfe überführt werden. Der Test während
der WM 2011 in Cottbus anlässlich der WM-Pokale im Löschangriff verlief äußerst
positiv.

Die Überarbeitung der DFV-Wettkampfordnung soll zeitnah erfolgen, so dass diese
auch 2012 im Januar vorliegt. Zur Deutschen Feuerwehrmeisterschaft 2012 in Cott-
bus soll danach gearbeitet werden.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 3.6 Auswertung der VII. Weltmeisterschaft 2011 in Cottbus

D Die VII. Weltmeisterschaft in Cottbus erlebte mit 18 Mannschaften aus 17 Nationen
eine neue Rekordbeteiligung. Die Finanzierung der WM erfolgte ausschließlich über
das Land Brandenburg und über Sponsoren. Durch die Aufstellung des Haken-
leiterturms im unmittelbaren Stadtzentrum von Cottbus wurde eine riesige Zu-
schauerresonanz erzielt. Viele „Nichtfeuerwehrleute“ lernten den Feuerwehrsport
kennen und schätzen. Dieser Effekt brachte auch viele Zuschauer mit ent-
sprechendem Enthusiasmus ins Stadion im Sportzentrum. Insgesamt konnten an
den 3 Wettkampftagen über 20.000 Zuschauer begrüßt werden. Besonders positiv
wurden die Medienpartnerschaften mit dem einheimischen Rundfunk/Fernsehen
sowie der regionalen Presse bewertet.

Ebenso erreichte die Internetseite mit WM-Informationen (www.feuerwehr-
cottbus.de) eine bisher nicht dagewesene Qualität. Durch die Videowand zu den
Wettbewerben wurden die Zuschauer direkt am Wettkampfgeschehen beteiligt. Ein
Cottbuser Filmteam erstellte ein WM-Video in hoher Qualität.

D Die deutschen Auswahlteams überzeugten zur WM 2011 mit außergewöhnlichen
Leistungen, was sich in insgesamt 7 deutschen Rekorden ausdrückte. Der Rückstand
zu den „Profiteams“ aus Osteuropa konnte wesentlich verkürzt werden. Viele
Minister aus Osteuropa besuchten die WM in Cottbus, was jedoch ohne jegliche Re-
aktion des Bundes blieb. Schirmherr der WM war der brandenburgische Minister-
präsident, Matthias Platzeck und die Siegerehrung wurde durch den branden-
burgischen Innenminister, Dr. Dietmar Woidtke durchgeführt.

Weltmeister 2011 wurde die russische Mannschaft. Das deutsche Auswahlteam be-
legte mit einem ausgezeichneten 8. Platz das beste Ergebnis aller bisherigen Teil-
nahmen.

Die WM wird in der gesamten Lausitzer Region sowie unter den Kreisen aller Feuer-
wehrsportwettkämpfer und –wettkämpferinnen als absolutes Highlight der Feuer-
wehrsportgeschichte in Deutschland angesehen.

B Der FB Wettbewerbe nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.



Seite 35

(Az 45.40)

23. Tagung FB Wettbewerbe am 4. November 2011 in Hanau

TOP 3.7 Internationale Wettkämpfe

D Die Beteiligung an internationalen Sportwettkämpfen beschränkte sich 2011 auf die
Teilnahme des Teams Lausitz mit einigen Gaststartern bei einer polnischen
Woijewodschaftsmeisterschaft in Gorzow-Wolkopolski. Dort wurden ausgezeichnete
Ergebnisse mit den Siegen in vier von fünf Disziplinen erzielt. Neben den Medaillen
und Urkunden konnten zahlreiche Sachpreise entgegen genommen werden.


